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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - Fax: 06281/325532 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator

Neues aus dem Rathaus

Bei Redaktionsschluss des 
Getzemer Dorfblatts stand 
der Besuch der Bewertungs- 
kommission für den Entscheid 
auf Landesebene noch bevor.

Wie bei dem letzten Mal, als uns 
die Bewertungskommission für 
den Entscheid auf Bezirksebene 
besuchte, legen sich wieder alle 
involvierten Vereine und Gruppen 
mächtig ins Zeug, um Getzi in 
seiner besten Form zu zeigen.

Wenn das Ergebnis da ist, 
werden wir gegenenfalls eine 
Sonderbeilage des Dorfblatts 
verteilen.

Wir sind gespannt!
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Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN
Liebe Leserinnen und Leser,
auch in den vergangenen Monaten gab es  - neben Telefonzelle und Osterker-
ze - einiges, wovon wir gerne erzählen. Beim einen oder der anderen werden 
dabei sicher Erinnerungen lebendig, manche erfahren beim Schmökern über-
haupt erst, was sich bei uns getan hat. Ganz gleich, zu welcher Gruppe Sie 
gehören – viel Freude beim Lesen!

Für die Gestaltung 
der Kar- und Oster-
tage war einiges 
an Aufwand in 
der Vorbereitung 
nötig, aber die 
Resonanz hat 

gezeigt, dass sich 
die Mühe gelohnt 

hat. Und wie immer hat es auch uns 
selbst Freude gemacht. Schließlich 
erleben wir diese besonderen Tage 
dadurch auch ganz intensiv. Auch 
in diesem Jahr gab es im Vorfeld in 
unserem Team wieder kreative und 
neue Ideen, um die „Heiligen drei 
Tage“ zu begehen. Am Gründonners-
tag war die Gemeinde eingeladen zu 
einer Wortgottesfeier in der Kirche. 
Anhand eines Abendmahlbildes von 
Sieger Köder wurde deutlich, dass 
Jesus zum Mahl der Gemeinschaft 
nicht mit einem elitären, exklusiven 
Kreis am Tisch sitzt. Seine Einladung 
gilt allen: dem Gaukler, der Bettlerin, 
der Prostituierten, dem Kranken, dem 
Strafgefangenen, auch dir und mir. 

Bei einer anschaulichen Gebetswache 
mit ansprechenden Gedanken und 
Texten klang der Abend aus. 

Am Karfreitag hatten wir zum Ge-
denken an Leiden und Sterben Jesu 
zum Kreuzweg eingeladen. Um 15.00 
Uhr, der Todesstunde Jesu, fanden 
sich zahlreiche Gläubige zur ersten 
Station bei der Ölberg-Gruppe un-
terhalb der Kirche ein. Ein schlichtes 
Holzkreuz begleitete uns auf dem 
Weg. Anhand von ausdrucksstarken 
Symbolen konnten alle Kreuzwegpil-
ger nachspüren, wie es sich anfühlt, 
sein Kreuz auf sich zu nehmen, eine 
schwere Last zu tragen, aber auch 
Trost, Beistand und Zuwendung zu 
erfahren. Der Kreuzweg führte zum 
Friedenspfahl, über den Kriegerhain 
und Schulhof und endete im Fried-
hof. Ganz bewusst waren diese Orte 
ausgewählt, um die symbolische Be-
deutung, die damit verbunden ist, mit 
unseren alltäglichen Erfahrungen zu 
verbinden. Danach stand unsere Kir-
che bis in den späten Abend für das 
persönliche Gebet offen. Bei der  Ge-
staltung des Altarraums haben wir 
das Karfreitagsgeschehen und den 
Kreuzweg noch einmal aufgegriffen.

Eine brennende, aus einer alten Te-
lefonzelle leuchtende Osterkerze, ein 
loderndes, wärmendes Feuer, das 
festlich gesungene „Halleluja, Jesus 
lebt!“ - so werden wohl viele ihr Oster-
erlebnis 2022 beschreiben. 

Ganz bewusst hatten wir uns im Ge-
meindeteam dafür entschieden, auch 
für die Feier der Ostervigil den schüt-

zenden Raum des Kirchengebäudes 
zu verlassen. Wir wollten hinausge-
hen und das Geheimnis von Ostern 
an einem ungewöhnlichen Ort feiern. 
So fanden wir uns in der Osternacht 
am örtlichen Bauhof ein – zwischen 
Altglascontainer und Grüngutsam-
melstelle ein Platz mit eher etwas 
sprödem Charme ☺. 

Schnell wurde klar, dass auch ein sol-
cher Platz Wandlung erfahren kann. 
Die von jedem Besucher mitgebrach-
ten Holzscheite wurde aufgeschichtet 
und bald loderte ein wärmendes und 
leuchtendes Feuer. 

Nach der Segnung des Feuers war 
voller Körpereinsatz gefordert, um die 
Osterkerze beim strammen Ostwind 
zu entzünden und am Brennen zu 
halten. Doch Not macht bekanntlich 
erfinderisch. So wurde eine ausran-
gierte Telefonzelle ganz spontan zum 
Tempel für die Kerze deklariert, und 
windgeschützt konnte das Osterlicht 
seinen ganzen Glanz entfalten. Eine 
Gruppe von Musikerinnen und Mu-
sikern brachte die Osterchoräle zum 
Klingen. Schriftstellen vom ersten bis 
zum letzten Buch der Bibel sprachen 
von der verheißungsvollen Lichtsym-
bolik. Echte Osterfreude stellte sich 
nach der Verkündigung des Auferste-
hungsevangeliums ein und von Her-
zen wünschten sich alle gegenseitig 
den Osterfrieden. Am Ende dieses be-
eindruckenden Gottesdienstes haben 
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wir zu einem Umtrunk eingeladen. 
Nahe am wärmenden Feuer entwi-
ckelten sich schöne und intensive 
Gespräche. Zwei Männer schaff-
ten es, die Osterkerze brennend in 
die Kirche zu tragen und zu später 
Nachtstunde erklang dazu festliches 
Glockengeläut. 

Beim feierlichen Hochamt am Sonn-
tag war dann eindrücklich zu sehen, 
was aus dem Scherbenhaufen, der 
sich vor dem Marienaltar angesam-
melt hat und uns durch die Fastenzeit 
begleitet hat, geworden ist. Er hatte 
sich zum Weg ins Leben, zum Weg 
ins Licht verwandelt. Die Scherben 
und Bruchstücke, beschriftet mit Sor-
gen und Nöten, aber auch mit Dank 
und Freude vieler Menschen, wurden 
zum Gefäß, in dem Neues wachsen 
kann. Im Stil des Kintsugi, einer tra-
ditionellen japanischen Methode, 
haben wir einen Teil der Scherben zu 
einer Schale zusammengefügt und 
die Bruchstellen vergoldet. Mit dieser 
„Technik“ wird bildhaft deutlich: Brü-
che/Scherben gehören zu unserem 

Leben und hinterlassen Narben. Wie 
die Bruchstellen beim Kintsugi nicht 
übertüncht, sondern betont und ver-
edelt werden, so brauchen auch wir 
die „Narben“ im Laufe unseres Le-
bens nicht zudecken und verstecken, 
weil sie ein Teil von uns sind. Das 
passt zur Botschaft dieses Festes: 
Alles Schwere, Lebensfeindliche, das 
unausweichlich zu unserem Leben 
gehört, hat nicht das letzte Wort. Im 
Licht von Ostern wird es verwandelt.  
Pfarrer Balbach fand herzliche Worte 
des Dankes, bevor der Gottesdienst 
mit dem feierlichen Ostersegen 
endete.

Vor wenigen Wochen haben wir zum 
Ende des Osterfestkreises Pfingsten 
gefeiert. Die Kernbotschaft dieses 
Festes lautet: Unsere Welt ist nicht 
gottverlassen. Durch alle Zeiten hin-
durch ist er in der Kraft des Heiligen 
Geistes am Wirken – wenn wir Men-
schen uns dafür öffnen und dieser 
Kraft des guten Geistes Raum ge-
ben. Die Frage, welchen kirchlichen  
„Mitgliedsausweis“ wir haben oder ob 
wir überhaupt einen haben, spielt da 
überhaupt keine Rolle. Die Zusage 
dieser göttlichen Geistkraft gilt allen. 
Das geben uns die Texte der Bibel zu 
diesem Tag sogar schriftlich.

Weil wir bei all dem Ungeist, den wir 
in unserer Welt gerade erleben, den 
guten Geist besonders nötig haben, 
möchten wir mit diesem Segens-
wunsch schließen:

Einen Hauch von Wagemut,
einen Hauch von Tapferkeit,
einen Hauch von Lebenslust,
einen Hauch von Fröhlichkeit,
einen Hauch von Fantasie,
einen Hauch von Findigkeit,
einen Hauch von Leidenschaft,
einen Hauch von Seligkeit
möge dir die segnende Kraft
des heilig-heilenden Geistes,
Atem, der lebendig macht,
mitten ins Herz wehen!

Christa Spilling-Nöker

In diesem Sinne wünschen wir euch 
und Ihnen allen von Herzen Gesund-
heit, Zuversicht und Gottes Segen!

Das Gemeindeteam St. Bartho-
lomäus Götzingen
Elisabeth Hell, Matthias Ehrenfried, 
Monika Schmitt und Ilse Aumüller
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Zu Beginn der Schönwetterperiode 
zog es uns raus in die Natur.

Wir unternahmen viele Spaziergän-
ge, bei denen sich die Kinder immer 
sehr für die Blumen interessierten. 
Dies brachte uns auf die Idee für je-
des Kind eine Blühfibel zu besorgen. 
So haben wir schon viele Blumen 
bestimmt und gesammelt. Diese wer-
den wir dann, in gepresstem Zustand, 
in unsere Blühfibeln kleben.

Auch das Spielen im Garten, und hier 
vor allem das Matschen mit Sand 
und Wasser, macht den Kindern viel 
Spaß. Leider wurden bei einer Sicher-
heitsbegehung unser großes Spiel-
gerät im vorderen Außenspielbereich 
sowie auch der Hügel mit Rutsche im 
hinteren Bereich gesperrt. Jetzt lau-
fen die Planungen für die Neugestal-
tung unserer Außenspielbereiche auf 
Hochtouren. Im Hof soll besonders 
auf die Bedürfnisse 
der Kinder von 2 
– 4 Jahren und im 
hinteren Garten auf 
die Bedürfnisse der 
Kinder von 4 - 6 
Jahren eingegan-
gen werden.

Hier schon mal 
einen herzlichen 
Dank an alle, die 
uns bei diesem Vor-
haben unterstützen. 

In der Zeit vor Ostern hat uns das Buch 
der Raupe „Pasquarella“ begleitet. 
In diesem Buch werden verschiedene 
Geschichten aus dem Leben Jesu er-
zählt, wie „Der Einzug Jesus in Jeru-
salem“ oder „Das letzte Abendmahl“. 
Bei jeder Geschichte erhält die Rau-
pe eine Perle, bis sie „groß“ gewor-
den ist, sich dann verpuppt und an 
Ostern als wunderschöner Schmet-
terling (neues Leben) in die Welt hi-
naus fliegt. In dieser Zeit waren wir 
zweimal mit den Kindern in unserer 
Pfarrkirche. Zum einen, um uns das 
Taufbecken und seine Symbolik ge-
nauer anzuschauen, zum andern um 
zu beten und zu singen. Auch die vie-
len Fragen der Kinder zu den Gegen-
ständen in der Kirche versuchten wir 
zu beantworten.

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

Ein ganz besonderes Highlight ist 
für alle das Anlegen unseres Kinder-
hausgartens. Mit ganz viel Unterstüt-
zung von Familie Jenninger wurde ein 
Gartenstück reaktiviert. Dafür sagen 
wir ein herzliches DANKESCHÖN. 

Dort durften dann die Kinder Kar-
toffeln legen und Zwiebeln stecken, 
sowie Erbsen und Karotten säen. In 
nächster Zeit kommen noch Zucchi-
ni und Kürbisse dazu. Jetzt gehen 
wir fleißig gießen und schauen den 
Pflanzen beim Wachsen zu. Wir freu-
en uns alle schon darauf, das Gemü-
se zu ernten und leckere Gerichte 
daraus zu kochen. Dass man warten 
muss, bis das Gemüse reif ist, ist für 
viele Kinder eine neue Erfahrung. Wir 
Erwachsenen begleiten sie gerne da-
bei und sind gespannt, wie sich das 
„Gartenprojekt“ entwickelt. 

In diesem Zuge wurde für das Kinder-
haus eine „Wurmkiste“ angeschafft. 

Viele kleine Würmer verarbeiten jetzt 
unsere Obst- und Gemüseabfälle zu 
Kompost. Bei diesem Prozess ent-
steht auch „Wurmtee“ - ein ganz be-
sonderer Dünger, der unseren Pflan-
zen zu Gute kommt.

Seit einigen Wochen nutzen die Kin-
der der Schildkrötengruppe wieder 
die Küche um zu frühstücken, so wie 
das vor Corona üblich war. Das heißt: 
Morgens wird der Tisch gedeckt, die 
Kinder gehen frühstücken, räumen 
ihr Geschirr zur Seite und decken den 
Platz wieder - für das nächste Kind. 
Dabei lernen sie selbstständig und 
eigenverantwortlich zu agieren, was 
auch gut gelingt. Das Essen in Ge-
meinschaft und die Gespräche, die 
dabei entstehen, sind sehr schöne 
Erfahrungen. Die Kinder der Sternen-
gruppe essen weiterhin gemeinsam 
im Gruppenraum.



1110

GETZEMERGETZEMER

Im Zuge der Ausbildung führte die 
Anerkennungspraktikantin ein Poli-
zeiprojekt mit einigen Kindern durch. 
Spielerisch lernten die Kinder den 
Alltag eines Polizisten kennen und 
hatten sogar einen Einsatz im Kin-
derhaus! Zum Projektabschluss 
besuchte uns ein Polizist. Die Kin-
der durften ins Polizeiauto sitzen und 
auch das Blaulicht anschalten. Bis zu 
den Sommerferien werden noch eini-
ge Wochen vergehen, die mit man-
chen Aktionen gefüllt sind.

Unter anderem ist für den 17. Juli 
2022 eine Wortgottesfeier unter Mit-
wirkung der Kinder des Kinderhauses 
geplant. Dabei möchten wir die Ge-
legenheit nutzen und unsere Schul-
anfängerinnen und -anfänger verab-
schieden. 

Sie alle sind herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern. 

Wir schicken Ihnen allen herzliche 
Grüße aus dem Kinderhaus und blei-
ben Sie gesund.

BÜRGERNETZWERK BUCHEN 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, die für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Franz Scharf, Waldstraße 3, Tel. 06281-325062
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollten 
beide unserer ehrenamtlichen Fahrer verhindert sein, ist es auch möglich, 
über das Bürgernetzwerk einen anderen Fahrer zu buchen.
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, sollte eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an die freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!

Verstärkung gesucht!
Haben auch Sie Zeit und Lust, sich beim ehrenamtlichen Fahrdienst in Göt-
zingen zu engagieren? Dann melden Sie sich unter der oben angegebenen 
Telefonnummer beim Bürgernetzwerk.
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TEAM GRAU:
Nachbarschaftsdorfladen
Ein Jahr ist seit der Gründungsver-
sammlung der Genossenschaft 
„Nachbarschaftsdorfladen“ in der Fest- 
halle Götzingen nun vergangen. Die 
Vorstandschaft hat zusammen mit 
dem Aufsichtsrat im zurückliegenden 
Jahr ein Konzept zum Bau und Betrieb 
eines Dorfladens mit Café erarbeitet. 
Insoweit waren die wichtigsten Para-
meter ausgelotet und der Dorfladen 
auf einem gutem Weg.

Leider machte dem Projekt die Politik 
einen Strich durch die Rechnung. Der 
Bund stoppte am Wochenende vom 
23.01.2022 das KfW-Förderprogramm 
für Neubauten ohne vorherige Ankün-
digung. Selbst die im Dezember be-
auftragte Energieberaterin hatte diese 
politische Zeitenwende nicht kommen 
sehen, sodass ein wichtiger Pfeiler 
der Finanzierung des Projektes in 
Höhe von 150.000 € wegfiel. Ebenso 
wurde die Förderung durch das ELR-

Programm um 50.000 € gekürzt, so-
dass aktuell ein Förderungsminus von 
200.000 € besteht.

In Verbindung mit den extrem gestie-
genen Baupreisen - durchschnittlich 
von 10,4 % - ist eine Realisierung 
des Dorfladens mit Café, wie bisher 
auf den Plänen gezeigt, aktuell nicht 
möglich. Die betriebswirtschaftlichen 
Kenngrößen, die Fremdkapitalzinsen 
und die Personalkosten in Verbindung 
mit einer branchentypischen geringen 
Gewinnmarge lassen unter diesen 
Bedingungen das Projekt so nicht 
Wirklichkeit werden. Ein wirtschaft-
licher Betrieb ist nicht möglich. Aus 
diesem Grunde wurden die an den 
Genossenschaftsverband übermit-
telten betriebswirtschaftlichen Daten 
als unzureichend und nicht tragfähig 
eingestuft. Das Aufnahmeverfahren in 
den Genossenschaftsverband ist seit 
April 2022 unterbrochen. Mit einem 
neuen tragfähigen Konzept können 
wir einen zweiten Aufnahmeantrag 
stellen. 

WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“ Die Idee der Genossenschaft zur 
Verwirklichung eines Ortes der Be-
gegnung und Nahversorgung in Göt-
zingen ist jedoch nicht gestorben. Al-
ternative Ideen wurden erkannt und 
ausgelotet. So zeigt sich das neuar-
tige „Walk-In-Store“-Konzept einiger 
Lebensmittelketten als tragfähig. In 
diesen „Walk-In-Stores“, die meist aus 
Containern aufgebaut sind, ist kein 
Personal dauerhaft vorhanden. Ein-
lass wird nur mittels einer gültigen EC-
Karte gewährt, mit der man einzig an 
den Selbstbedienungskassen seine 
Produkte selbst einscannen und be-
zahlen kann. Von Obst, Gemüse, TK-
Pizza und Shampoo finden sich auf 
ca. 40 qm Verkaufsfläche zwischen 
700 und 1000 Artikel des täglichen 
Bedarfs. Ohne Personal sind die Öff-
nungszeiten auch unbegrenzt. Das 
heißt Einkaufen an 24 Stunden am 
Tag, sieben Tage die Woche. 

Ein solcher „Walk-In-Store“ in Ver-
bindung mit einem Café sowie einer 
Packstation der DHL und/oder einem 
Geldautomaten zeigt sich nach bis-
herigen Stand als umsetzbar. So soll 
auf dem Gelände ein kleiner „Nahver-
sorgungs-Campus“ entstehen. Aktuell 
befindet sich die Vorstandschaft in Ge-
sprächen mit den großen und kleine-
ren Lebensmittelketten Deutschlands. 
„tegut…“, ein früher rein hessisches, 
nun süddeutschlandweit expandieren-
des Lebensmittelunternehmen zeigt 
Interesse an der Errichtung eines „teo“ 
(Walk-In-Store des Unternehmens). 

Ein solcher teo wird Mitte August 
in Lobenfeld bei Eberbach eröffnet. 
Ebenso zeigt „Tante M“, ein bisher rein 
schwäbisches Unternehmen zum Be-
trieb von Walk-In-Dorfläden, Interesse 
an einer Kooperation. Sie könnten so-
wohl einen Laden als auch ein Café in 
Containerbauweise anbieten.

Sollten diese Pläne erfolgreich voran-
schreiten und konkrete Züge an-
nehmen, so wird die Vorstandschaft 
eine außerordentliche Generalver-
sammlung einberufen, um Fragen der 
Mitglieder zu beantworten und das 
Einverständnis für eine solche Vorge-
hensweise einzuholen.
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Großes, vergnügliches Dorffest 
beim TC Götzingen: Endlich konn-
te wieder unser traditionelles 
Pfingstturnier stattfinden!
Kaum waren unsere Plätze mit viel Ar-
beit in Bestzustand gebracht, wurde 
es nochmal richtig frostig und da-
durch einiges an Reparaturarbeiten 
fällig, weshalb ein eigentlich ge-
plantes Trainingswochenende für die 
Mannschaften erstmal wegfiel. Aber 
in der letzten Aprilwoche waren dann 
die Plätze doch soweit wieder herge-
stellt, dass es losgehen konnte mit 
unserem schönen Sport, also gerade 
noch rechtzeitig, bevor eine Woche 
später bereits die ersten Medenspiele 
der Sommersaison 2022 begannen.

Und nachdem sich die Situation an 
der „Corona-Front“ auch endlich etwas 
normalisiert hatte, hieß das beim 
TC Götzingen: Mutig ran bei Pla-
nung und Vorbereitung zu unserem 

traditionellen Pfingst-Turnier! Alle wa-
ren voller Elan dabei, galt es doch, un-
ser schönes Dorffest endlich wieder 
veranstalten zu können, worauf wir 
zwei Jahre verzichten mussten. Das 
Vorstandsteam war sich schnell einig 
über die jeweiligen Aufgabenbereiche, 
auch darüber, dass flexible Lösungen 
gefunden und mutige Entschei-
dungen getroffen werden müssen, 
falls die Mitmach-Resonanz oder 
auch mögliche neue Einschrän-
kungen dies erforderten. Aber es 
ging dann doch sehr schnell und gut 
voran und am Ende durften wir uns 
jetzt alle zusammen freuen über ein 
wirklich gelungenes Pfingst-Turnier-
Wochenende. 

Als hätten wir es geahnt: Sonntag früh 
war alles in Regen getaucht, aber ab 
Mittag wurde es doch ein richtiges 
Fest-Wetter. Die kurzen Schauer 
zwischendurch konnten die Teilneh-

TCG GÖTZINGEN 

merinnen und Teilnehmer überhaupt 
nicht vergraulen: Tennisspieler mach-
ten weiter, Boccianer konnten sich 
kurz unterstellen und dann weiterma-
chen. Der Montag dann belohnte alle 
mit Sonne und guter Stimmung bis 
spät.

Neben der allgemein bekannten, gu-
ten Verpflegung für alle (Essen, Kaf-
fee, Kuchen) wurden Besucher/innen 
wie Teilnehmer/innen spannende 
Tennis- und Boccia-Spiele geboten. 
Aber auch für die Kleinen gab es viel 
Raum und viel Möglichkeiten zum 
freien Toben, dazu am Montag einen 
zweistündigen Tennisparcours, der 
begeistert genutzt wurde.

Zum Boccia-Turnier hatten sich tat-
sächlich 22 Teams angemeldet aus 
Vereinen, Clubs und sonstigen 

Gruppen: Der TSV und der Musik-
verein waren mit je vier Teams am 
zahlreichsten vertreten, gefolgt von 
der FG Getzemer Narren und dem 
Gesangverein Eintracht mit je drei 
Teams. Jeweils ein Team meldeten 
Angelverein, Akkordeon-Verein, Ju-
gendraum, Feuerwehr, Gladbachkel-
ler, VR46-Team, Mein Persönlicher-
Favorit und die Laufjunkies. 

Zur Vorrunde wurden die Teams in 
je zwei Fünfergruppen und Sechser-
gruppen gelost. Auf diese Weise hat-
te jedes Team mindestens vier bzw. 
fünf Spiele zu absolvieren. Am Ende 
der Vorrunde qualifizierten sich die 
Gruppenersten und Gruppenzweiten 
für die Finalrunde, bei der die jewei-
ligen Verlierer ausscheiden mussten.
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Am Ende spielten die beiden Übrig-
gebliebenen im Finale um den be-
gehrten Wanderpokal. 
Die Finalrunde erreichten: 
Gruppe A: 1. Matthias Ibach/Ede 
Ibach (TSV) und 2. Klaus Holder-
bach/Nico Künkel (FG) 
Gruppe B: 1. Michael Aumüller/Hein-
rich Hornung (Musikverein), 2. Danny 
Bechtold/Frederik Donath (Jugend-
raum) 
Gruppe C: 1. Fabian Aumüller/Jo-
nas Aumüller Musikverein), 2. Stefan 
Fritz/Dennis Steudtle (Laufjunkies) 
Gruppe D: 1. Joschua Schwarz/Felix 
Holderbach (TSV), 2. Jan Ehrenfried/
Niels Ehrenfried (Angelverein) 
Das Finale konnten schließlich die “Bru-
derteams” Ibach für den TSV und Au-
müller für den Musikverein bestreiten. 

Den Sieg durften am Ende die Titel-
verteidiger Fabian und Jonas Au-
müller mit ihren “Fans” vom Musik-
verein bejubeln.
Jetzt aber zu unserem „Lieblings-
sport“, dem Tennis: 
Gemeldet hatten sich fünf Herren-
Teams und fünf Mixed-Teams (davon 
eine Paarung Damen mit Marlene 
Hoffmann und Simone Holderbach). 
Der Tennis-Wettbewerb erstreck-
te sich ebenfalls über beide Tage 
und verwöhnte uns – wie erwartet 
– mit vielen spannenden, sehr ehr-
geizigen und mitunter auch recht 
spektakulären Spielen und Szenen. 

Sowohl die Teilnehmenden als auch 
die zahlreichen Zuschauerinnen und 
Zuschauer hatten reichlich Spaß da-
bei – und hoffentlich hat auch der/die 
eine oder andere Lust bekommen, 
diesen schönen Sport zu entdecken 
oder wieder einzusteigen. 
Die Pokale gingen an folgende Sie-
ger-Teams: 
Der Damen-Wanderpokal an das 
Damen-Team Simone Holderbach/
Marlene Hoffmann (Gladbach-Keller).
Der Herren-Wanderpokal an das 
Herren-Team Sebastian Linsler/Da-
vid Holderbach (TSV Götzingen). Sie 
hatten sich in einem wirklich sehr an-
spruchsvollen Endspiel gegen Maxi 
Felleisen/Albrecht Morast durchge-
setzt.
Den Mixed-Pokal durfte sich das 
Mixed-Family-Team Thorsten & Jo-
hanna Stauch (Vater und Tochter für 
den FSC Rinschheim) mit nach Hau-
se nehmen, nachdem sie in einem 
äußerst spannenden Duell Mandy Fi-
scher-Ludwig & Felix Fischer  besie-
gen konnten, die ebenfalls als Mixed-
Family-Team (Mutter und Sohn) 
angetreten waren.
Am Ende eines wundervollen Pfingst-
montags – und noch vor einem letz-
ten Regenschauer – gab es ein schö-
nes Gruppenfoto mit den strahlenden 
Sieger/innen!

Ein herzliches Dankeschön sagt das 
Vorstandsteam erst mal allen, die 
teilgenommen haben bzw. den 

Vereinen und Gruppen fürs Mitma-
chen, allen Gästen, die uns beehrt 
haben, aber natürlich auch allen Ge-
stalter/innen und Helfer/innen des 
TC Götzingen für dieses wunderbare 
Fest!
Wie bereits früher angekündigt und 
auf unserer Homepage zu finden, gibt 
es beim TC Götzingen wieder einen 
Tennis-Schnupperkurs für Kinder, 
den unsere beiden sehr engagierten 
Jugendspielerinnen Joelle und Pia 
durchführen. 

Geplant ist 
zudem noch 
ein Jugend-
camp zu Fe-
rienbeginn, 
D e t a i l s 
hierzu sind 
aber noch 
offen. Ange-
dacht sind 
die Tage 
Freitag, den 

29.7. (nachmittags), und Samstag, 
den 30.7.
Entsprechende Informationen dazu 
werden rechtzeitig an die Jugend-

lichen und die Eltern weitergegeben.
Zu guter Letzt: 
Nachdem unsere Boccia-Turniere 
immer wieder viele Fans begeistern, 
hier nochmal der Hinweis auf unser 
Angebot, dieser beschaulichen, aber 
sehr unterhaltsamen und gesell-
schaftsfreundlichen Sportart auch in 
privaten Freundesgruppen nachzu-
gehen. Der TC Götzingen lädt alle auf 
unsere einladend gestaltete Boccia-
Bahn ein. Meldet euch, wenn ihr sie 
nutzen wollt – vielleicht finden sich 
ja ganz neue „Spiele-Freunde“ zum 
abendlichen Boccia-Chillen? Viel-
leicht findet sich auch jemand, der 
einen „Boccia-Club“ anführen/mana-
gen würde? Unser Angebot steht… 
Alles weitere zum Thema könnt ihr 
sehr gerne direkt bei unserem Vor-
standsteam erfahren.
Jetzt wünschen wir allen unseren Mit-
gliedern und Freunden und unserem 
schönen Heimatort Götzingen einen 
schönen, sonnigen und gesunden 
Tennis-Sommer 2022!
Euer „TC Getzi“ und sein Vorstand-
steam
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TEAM GRÜN: 
Das war unser „2. Grünes Getzi“
Am 23.04.2022 fand zum zweiten 
Mal das von TEAM GRÜN organisier-
te Event „Grünes Getzi“ statt. Auf der 
Grünfläche unterhalb des Sportheims 
drehte sich wieder alles um das The-
ma Pflanzen, Garten und Natur.

An der Pflanzentauschbörse konn-
ten neue und noch unbekannte Pflan-
zen von neuen Grünliebhabern ge-
gen eine Spende „adoptiert“ werden, 
Garten- und Pflegetipps gab es natür-
lich gratis dazu ☺. 

Neu in diesem Jahr waren kleine 
Infostände und Kurzvorträge! 
Die Götzinger Kräuterpädagogin Do-
ris Öppling begeisterte die Zuhörer 
mit ihrem Kurzvortrag „Mit Wildkräu-
tern fit in den Frühling“ und zeigte, 
dass Geschmack und gesunde In-
haltsstoffe in vermeintlichem Unkraut 
wie Löwenzahn, Giersch und Co. ste-
cken.Jürgen Türschel erläuterte den 
geplanten Verlauf und die Stations-
elemente des geplanten und öffent-
lich geförderten Blütenwegs rund um 
Götzingen. 

Als dritten Kurzvortrag nahm unsere 
Ortsvorsteherin und Imkerin Daniela 
Gramlich alle Anwesenden mit auf 
eine spannende Reise in die Imker- 
und Bienenwelt im Frühjahr. Für viele 
Zuhörerinnen und Zuhörer neu war 
die wichtige Info, dass man einen 
Bienenschwarm außerhalb eines Bie-
nenkastens möglichst schnell dem 
nächsten Imker oder der nächsten 

Imkerin melden sollte, da ein solches 
schwärmendes Bienenvolk ohne Auf-
nahme und Fürsorge kaum Überle-
benschancen hat! 

Alle drei Vorträge waren so span-
nend, dass alle Anwesenden gebannt 
zuhörten und auch viele interessierte 
Nachfragen gestellt wurden. Die klei-
nen Besucherinnen und Besucher 
hatten viel Spaß bei der angebotenen 
„gesund + fit“ Spieleolympiade und 
freuten sich über Teilnehmerurkun-
den und Gewinne! Besonders schön 
war auch das gemütliche Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen 

und die vielen guten Gespräche, die 
geführt wurden. Wir freuen uns, dass 
dies nach den aktuellen Coronabe-
stimmungen so endlich wieder mög-
lich war.

Unser Dank gilt allen, die Pflan-
zen und Kuchen gespendet haben, 
den Dozenten und Dozentinnen für 
ihre tollen Kurzvorträge und Info-
stände, allen, die geholfen haben 
und natürlich allen, die gekommen 
sind.
Die Spenden und Erlöse des Tages 
werden wie angekündigt für weitere 
TEAM GRÜN-Projekte verwendet 
und kommen somit allen Bewohnern 
Götzingens zugute - egal ob Mensch, 
Tier oder Pflanze!

DANKE und bis bald - 
Euer TEAM GRÜN 
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kfd Götzingen schließt sich dem 
kfd-Bundesverband an
Die Mitglieder der kfd-Pfarrgruppe 
Götzingen haben auf ihrer Mitglie-
derversammlung am 24. April 2022 
entschieden, sich dem kfd-Bundes-
verband anzuschließen und somit 
Teil des größten katholischen Frau-
enverbandes in Deutschland zu sein.
Die kfd ist bundesweit eine unüber-
hörbare Stimme in Kirche, Politik und 
Gesellschaft und vertritt dort die An-
liegen von Frauen – für Frauen. Zahl-
reiche Entwicklungen wären ohne 
das Engagement der kfd-Frauen auf 
allen Ebenen nicht möglich gewesen: 
Sei es der Einsatz für eine geschlech-
tergerechte Kirche oder eine höhere 
Anerkennung von Erziehungslei-
stungen (Mütterrente). Nicht zuletzt 
ist es vor allem auch die solidarische 
Gemeinschaft von Frauen vor Ort, im 
Dekanat, in der Erzdiözese Freiburg 
und in ganz Deutschland, die für jede 
kfd-Frau spürbar ist. 

Die Götzinger kfd-Frauen haben sich 
mit einer überwältigenden Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten 

Mitglieder bei nur einer Gegenstim-
me für den Schritt in den Bundes-
verband entschieden. Das bedeutet, 
dass die Arbeit der kfd vor Ort wei-
tergehen kann. Es wurden bereits 
tatkräftige Frauen gewonnen, die das 
bestehende Team verstärken möch-
ten. Im Bereich der Seniorenarbeit 
gibt es schon Pläne für neue, interes-
sante Angebote, aber auch andere 
Angebote sollen jetzt wieder anlau-
fen. Frauen, die Lust haben, sich der 
kfd-Pfarrgruppe anzuschließen, sind 
herzlich dazu eingeladen und können 
sich bei der Teamsprecherin Judith 
Heinnickel unter Tel. 06281 96233 
gerne melden.

Wir laden euch ein…
… am 16. Juli zu einem Literarischen 
Picknick. Wir treffen uns um 15.00 
Uhr an der Amorskapelle in Göt-
zingen. Bitte Picknick und Getränke 
selbst mitbringen. Wer mag, darf et-
was vorlesen – das Lieblingsgedicht, 

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft
eine Passage aus einem Buch, eine 
Kurzgeschichte oder einen anderen 
Text nach Wahl. Wer eine Mitfahrge-
legenheit braucht, meldet sich bei Ju-
dith Heinnickel (Telefonnummer sh. 
oben) oder Anja Türschel (Tel. 06281 
563377). Alle Interessierten sind will-
kommen! Bei schlechtem Wetter fin-
det das Treffen in der Pfarrscheune 
statt.

… am 11. August, ebenfalls um 15.00 
Uhr, zu einem spirituellen Impuls in 

der Sommerzeit bei Judith im Gar-
ten mit anschließendem gemütlichen 
Beisammensein. Auch hier findet das 
Treffen bei schlechtem Wetter in der 
Pfarrscheune statt.

… am 14. September zu einem Be-
such in der Kirchenkäserei Sindols-
heim. Details (genaue Zeit, Fahrge-
meinschaften, evtl. Treffpunkt zum 
gemeinsamen Laufen, Anmeldung…) 
werden noch per Aushang und in der 
Zeitung bekanntgegeben.

Gründung einer „Generationen-Gruppe-60+“
Nach der langen Corona-Pause geht es wieder richtig los mit Veranstal-
tungen. Deshalb würden wir – das Team GELB und die kfd Götzingen – 
uns sehr freuen, auch in unserem Dorf ein Angebot für junge und ältere 
Seniorinnen und Senioren starten zu können. Angesprochen sind in ers-
ter Linie alle Bürger/innen aus Götzingen, die das Alter 60+ erreicht ha-
ben, HERZLICH WILLKOMMEN sind aber alle Interessierten aus unserem 
Dorf. Es ist angedacht, im Herbst 2022 bei einem gemütlichen Beisam-
mensein in einer lockeren Gesprächsrunde über Anregungen von Aktivitä-
ten zu diskutieren. Dabei kann gerne jede/r Ideen zur Organisation einer 
solchen Gruppe einbringen.  Es wäre z.B. vorstellbar, einen Seniorenrat zu 
gründen, der sich gezielt um Angebote für diese Interessengruppe küm-
mert. Sobald der Termin im kommenden Herbst feststeht, werden die ent- 
sprechenden Einwohner/innen eine Einladung zum ersten Diskussions- 
bzw. Gründungstreffen erhalten. Der Termin wird außerdem mit näheren 
Einzelheiten im Dorfblatt (Ausgabe 4/22) und der Lokalpresse veröffentlicht 
und per Aushang am Rathaus und den bekannten Stellen veröffentlicht. 
Also: Das Team GELB zusammen mit der kfd Götzingen wünschen sich 
schon heute einen guten Start mit euch und Ihnen ALLEN!

Wer jetzt schon Fragen hat oder eine Kontaktaufnahme wünscht, darf sich 
gerne an Renate Lorenz (Telefon 4487) oder Heike Schneider (Telefon 56 
40 650) wenden.
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Es war kein Aprilscherz: Nach einer 
erneuten langen Zwangspause trafen 
wir uns am 1. April zum ersten Mal in 
diesem Jahr wieder in der Turn- und 
Festhalle, um gemeinsam zu pro-
ben. Gründe dafür gab es – neben 
unserer Freude an der Blasmusik – 
genügend, denn es standen endlich 
wieder ein paar öffentliche Auftritte in 
unserem Terminkalender.

So fand am 30. April unser Maibaum-
fest statt – ganz traditionell am Dorf-
platz und mit heißen Würsten aus 
dem Topf. Trotz eines kleinen Re-
genschauers war die Resonanz in 
der Getzemer Bevölkerung groß, was 
uns wirklich sehr freute. Auch wenn 
es wetterbedingt nur zu einem klei-
nen Platzkonzert von uns reichte, war 
es eine gelungene Veranstaltung.

 Eine Woche später waren wir sams-
tags gleich zweimal gefragt, denn ne-
ben einem weiteren Platzkonzert zur 

Umrahmung des zweiten Getzemer 
Dorfmarktes gegenüber vom Schlos-
ser durften wir direkt im Anschluss in 
unserer Kernstadt die Besucher des 
„Goldenen Mai“ mit unserer bunten 
Mischung aus moderner und klas-
sischer Blasmusik unterhalten. Be-
sonders der Markt in Götzingen war 
gut besucht, weshalb wir gerne un-
seren Teil dazu beigetragen haben.

Besonders freut uns, dass wir im 
Juni gemeinsam mit der Musikkapel-
le Eberstadt und dem Musikverein 
Schlierstadt eine neue Ausbildungs-
gruppe starten konnten, die primär an 
der Musikschule Buchen ausgebildet 
wird, sich aber auch ein- bis zweimal 
im Monat unter der Leitung von Bet-
tina Schubert (Eberstadt) und Isabell 
Eggert (Götzingen) als Gruppe trifft, 
um gemeinsam Spaß am Musizieren 
zu haben. 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN

Für uns Musikerinnen und Musiker 
gibt es eigentlich nichts Schöneres, 
als besondere Anlässe von anderen 
aktiven Vereinsmitgliedern mit einem 
Ständchen musikalisch zu umrah-
men; deshalb freuen wir uns sehr 
darauf, dass in den nächsten Mona-
ten mehrere Hochzeiten und runde 
Geburtstage anstehen, denen wir 
mit unserem musikalischen Vortrag 
noch das gewisse, feierliche Etwas 
verleihen dürfen, um damit unseren 
Mitmusikerinnen und Mitmusikern an 
ihrem besonderen Tag eine Freude 
zu bereiten.

Das ursprünglich aufgrund zahl-
reicher Coronabeschränkungen initi-
ierte Picknickkonzert hat uns in den 
letzten beiden Jahren als lockerer, 
ungezwungener Freiluftauftritt groß-
en Gefallen bereitet, weshalb wir es 

auch in diesem Jahr gerne wieder in 
unser Veranstaltungsprogramm mit 
aufgenommen haben. Ein Wermuts-
tropfen war bisher leider das Septem-
berwetter, denn beide Male konnten 
wir den Abend nicht im Trockenen 
genießen und viele Picknickfreunde 
mussten aufgrund einsetzenden Re-
gens vorzeitig ihre Tische und Cam-
pingstühle wieder einpacken. Dieses 
Jahr wollen wir dem Wetter deshalb 
ein Schnippchen schlagen und ver-
anstalten unser Picknickkonzert 
schon am Samstag, dem 30. Juli, auf 
dem Sportplatz in Götzingen – Dau-
men drücken, dass dieser sonnige 
Plan aufgeht!
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Der Gesangverein „Eintracht“  
Götzingen ist zurück aus der Coro-
na-Pause
Nach einer langen Corona-Pause 
probt unser Gesangverein seit März 
dieses Jahres wieder regelmäßig 
mittwochs in der Schule. Über den 
guten Probebesuch, welcher unter 
Einhaltung der gültigen Corona-Re-
geln stattfindet, freut sich nicht nur 
die Vorstandschaft, sondern auch die 
Dirigentin unseres Vereins. Während 
der Jahreshauptversammlung, die 
wieder im Sportheim des TSV Göt-
zingen durchgeführt werden konnte, 
blickte der Vorsitzende Egbert Fi-
scher auf die Vereinsjahre 2019 bis 
2021 zurück. Dabei ließ er das Ju-
biläumsjahr mit seinen Höhepunkten 
noch einmal Revue passieren. 
Da in dieser Zeit keine Liederabende 
oder andere Veranstaltungen, bei 
welchen Ehrungen durchgeführt 
werden konnten, stattfanden, ehrte 
der Verein nun aktive Sängerinnen 
und Sänger für 25-jähriges aktives 

Singen. Gemeinsam mit der 2. Vor-
sitzenden Marion Wachter und der 
Jugendreferentin Vanessa Ellwan-
ger überreichte Egbert Fischer die 
Jubiläumsurkunden sowie Präsente 
an Bernd Egenberger, Erwin Holder-
bach, Tanja Leist, Herrmann Mayer, 
Anneliese Müller, Andrea Schäfer, 
Monika Schmitt und Michael Rein.
Die nachfolgenden Neuwahlen be-
stätigten Egbert Fischer (1. Vorsit-
zender), Marion Wachter (2. Vorsit-
zende), Edith Müller (Kassiererin) 
und Vanessa Ellwanger (Jugend-
referentin) einstimmig in ihren Äm-
tern. Als Nachfolgerin für Hubert Hell 
(Schriftführer) wurde Yvonne Ellwan-
ger und Gerlinde Stieber für Freddi 
Leist (Notenwart) gewählt.
Neben verschiedenen weiteren Aus-
zeichnungen für einzelne Aktive er-
nannte die Versammlung einstimmig 
Freddi Leist für seine über 40-jährige 
Tätigkeit als Notenwart zum Ehren-
mitglied des Vereins. 

GESANGVEREIN „EINTRACHT“
Auf Vorschlag der Vorstandschaft 
wurde anschließend Egbert Fischer, 
der den Verein nun seit 25 Jahren als 
1. Vorsitzender führt und der Motor 
des Vereins ist, so Marion Wachter in 
ihrer Laudatio, zum Ehrenvorsitzen-
den des Vereins ernannt. 
In seinem Ausblick auf die nächste 
Zeit verwies der Vorsitzende auf die 
Teilnahme des Chores bei der Präsen-
tation für den Landesentscheid „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ am 29.06.2022, 
auf die Umrahmung des Patrozi-

niumsgottesdienst am 21.08. mit 
anschließendem Kameradschafts-
nachmittag und auf das Adventskon-
zert am 11.12.22 in der Pfarrkirche. Er 
gab weiterhin bekannt, dass ab dem 
13.07.22 die wöchentlichen Chor-
proben mittwochs wieder um 19.30 
Uhr im Freien, an der überdachten 
Scheune in der Rinschheimer Straße 
13, stattfinden. Neue Sängerinnen 
und Sänger, aber auch Zuhörer, sind 
dort gerne gesehen.

Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Vorher macht er in der Sonnenhalde Station. 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags von 
10.35 – 10.45 Uhr in der Höhenstraße, von 10.45 bis 11.00 Uhr in der 
Schulstraße 1 und von 11.00 - 11.30 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Bitte beachten Sie, dass die Verkaufswagen aufgrund der Witterung, der 
Personalsituation oder einfach wegen Verzögerungen im Verkaufsablauf 
nicht immer genau zur angegebenen Zeit da sein können. Bitte achten 
Sie auch auf die akustischen Signale. Die Verkaufsteams danken Ihnen 
für Ihr Verständnis.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden dann ausgeliefert.
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Projektwoche „Trommelzauber“ 
mit Schulfest 
Ziel einer Schule ist es, auch unter 
erschwerenden Umständen, wie der 
Corona-Pandemie oder jetzt zusätz-
lich auch noch dem Ukraine-Krieg, 
die Kinder zielführend auf ihrem schu-
lischen Weg und in ihrer Entwicklung 
fördernd zu begleiten. An der Nach-
barschaftsgrundschule freute man 
sich daher sehr, dass dieses Jahr 
endlich wieder eine Projektwoche 
durchgeführt werden konnte. Bereits 
zum dritten Mal (nach 2012 und 2016) 
stand diese Woche unter dem Motto 
„Trommelzauber“. Trommelzauberer 
Otto Klösel studierte mit den kleinen 
Trommelkünstlerinnen und -künstlern 
das Musikstück „Tambo Tambo – eine 
Abenteuerreise nach Tamborena“ 
ein, das am Schulfest, das die Pro-
jektwoche traditionell beschließt, den 
Gästen dargeboten wurde. 

Dabei demonstrierten unsere Schü-
lerinnen und Schüler begeistert, was 
sie die ganze Woche über einstudiert 
hatten und sie genossen die fiktive 
Flugreise ins „Trommelzauberdorf 
Tamborena“ sichtlich. Als originelle, 
lustig trommelnde und tollende Gi-
raffen-, Elefanten- und Gazellen-
Herde oder Affenhorde schlugen sie 
nicht nur singend und mitreißend ihre 
Trommeln, sondern übertrugen ihre 
Freude auch auf die Zuschauerinnen 
und Zuschauer. Als geschickter  Mo-
derator und Reisebegleiter ließ der 
Trommelzauberer und Pilot Otto die 
Abenteuer-Traumreise ins exotische 
Afrika zu einem tollen musikalischen 
Erlebnis für die Schulkinder werden. 
Spontaner Beifall zwischendurch und 
riesiger Applaus zum Ende war für die 
singenden kleinen Trommelkünstle-
rinnen und -künstler verdienter Lohn.

NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
Das damit verbundene grundsätz-
liche Vorhaben, mit einer solchen in-
dividuellen Unterrichtsphase bei den 
Kindern für Abwechslung zu sorgen 
und über Trommeln, Singen und Tan-
zen Rhythmuskompetenz und Ge-
meinschaftssinn zu entwickeln bzw. 
zu fördern, wurde deutlich erkennbar 
erfolgreich umgesetzt, verbunden mit 
den Erlebnissen einer außergewöhn-
lichen und sicher unvergesslichen 
Unterrichtswoche. 
Abgerundet wurde der krönende 
Schlusstag durch Aktivitäten auf dem 
Pausenhof und im Schulhaus, wie 
beispielsweise einem Bücherbasar, 
Spiele und einer Bewirtung der Besu-
cher. Tatkräftig unterstützt und mitor-
ganisiert wurde das Projekt dankens-

werterweise durch den Elternbeirat 
sowie den Förderverein der Nach-
barschaftsgrundschule, der es durch 
seine finanzielle Unterstützung erst 
ermöglicht hat, dass nun schon zum 
dritten Mal eine Schülergeneration 
in den Genuss des Trommelzaubers 
kam. 
Frühjahrsputz in Getzi
Dank der Kinder der Nachbarschafts-
grundschule sorgte die Aktion „Früh-
jahrsputz“ der Stadt Buchen auch in 
Götzingen für saubere Straßen und 
Wegränder. Sie sammelten fleißig 
allerhand Unrat auf – von der Ziga-
rettenkippe (von denen sie leider sehr 
viele fanden) über leere Bierflaschen 
bis hin zu einer Felge. 
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Es ist erschreckend, dass das Sam-
melergebnis deutlich aufzeigt, wie 
viel Abfall achtlos in den öffentlichen 
Raum geworfen wird. Hier nochmal 
ein Appell an alle: Bitte keinen Müll 
einfach auf die Straße oder die Wiese 
werfen! Das gilt insbesondere auch 
für Zigarettenkippen – die Filter sind 
nahezu unvergänglich und stellen ein 
echtes Problem für die Umwelt dar 
und können außerdem – wenn sie 

in die Kanalisation gelangen – gan-
ze Klärwerke lahmlegen. Ganz zu 
schweigen von der Brandgefahr in 
unseren trockenen Sommern…
Vielen Dank an die fleißigen Samm-
lerinnen und Sammler für ihren 
Einsatz! 
Als Dank gab es ein Getränk und eine 
Brezel.

Der Förderverein der Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
sucht für das Schuljahr 2022/23 

eine Betreuungskraft!

Betreuung findet in der Regel montags bis freitags 
zwischen 7.25 Uhr und 9.00 Uhr und 

zwischen 11.55 Uhr und 13.25 Uhr statt.
Bei Rückfragen und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 

an die Schulleitung (Tel. 06281/1741). 
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WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Team Blau bedankt sich für Sand-
spielzeug
Die beiden Spielplätze am Dorfplatz 
und am Sportheim sind um eine At-
traktion reicher. Kinder und Familien 
haben ihr ausgebrauchtes und gut 
erhaltenes Sandspielzeug zur Verfü-
gung gestellt und bei der Ortschafts-
verwaltung abgegeben. Dafür gilt al-
len Spenderinnen und Spendern ein 
herzliches Dankeschön. 
Inzwischen konnten die Aufbewah-
rungskisten samt Spielsachen an den 
beiden Plätzen aufgestellt werden 
und bieten so den Kindern eine Mög-
lichkeit, sich für das Spiel im Sand 
etwas herauszunehmen. Beobachter 
konnten sich inzwischen überzeugen, 
dass davon reichlich Gebrauch ge-
macht wird. Diese Aktion ist ein Bei-
spiel dafür, wie durch wenig Aufwand 
unsere Spielplätze bereichert werden 
können. Nochmals vielen Dank an 
alle, die zu diesem Projekt beigetra-
gen haben.
Noch eine Bitte an die 
Kinder: Räumt die Spiel-
sachen immer wieder in 
die Kisten zurück und 
schließt den Deckel, damit 
die Sachen nach einem 
Regenguss nicht im Was-
ser schwimmen. Danke!
… und noch eine Neuheit 
am Spielplatz am Sport-
heim: Bestimmt ist schon 

vielen unsere frisch bemalte Torwand 
aufgefallen – ein echter Hingucker! 
Wir bedanken uns für das tolle Mo-
tiv bei den vier Künstlerinnen Tomma 
und Neele Steinmüller (Götzingen) 
sowie Lara Fleßner und Amelie 
Ehmann (Hettingen)!

TEAM BLAU

In den nächsten Wochen wird ein 
weiteres Projekt durch Team Blau 
fertiggestellt. Beim Grillplatz am Alt-
heimer Berg sollen Sitzmöglichkeiten 
geschaffen werden, nachdem bereits 

im letzten Jahr die alten Bänke und Ti-
sche zurückgebaut wurden und eine 
neue Feuerstelle eingerichtet worden 
war.
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Eine Idee, wir haben es einfach 
mal probiert - und es war ein voller 
Erfolg!
Am Sonntag, den 22. Mai 2022, ver-
anstalteten wir, die FG „Getzemer 
Narre“, am Dorfplatz das erste „Get-
zemer Weißwurstfrühstück“. In Unge-
wissheit, ob uns die launischen Wet-
terkapriolen des Monats Mai einen 
Strich durch die Rechnung machen 
würden, erwartete uns dann an die-
sem Morgen herrlicher Sonnenschein 
bei angenehmen und steigenden Ta-
gestemperaturen.
Schon früh gesellten sich die ersten 
Gäste zu uns, was sowohl dem Wet-
ter als natürlich auch den Gelüsten 
nach einer bayrischen Weißwurst-

mahlzeit geschuldet war. Um die Mit-
tagszeit waren fast alle Plätze unter 
den lose aufgestellten Pavillons und 
Schirmen besetzt. 
Die große Resonanz und der gute 
Besuch dieses Events überraschte 
uns sehr, sodasswir getrost eine Wie-
derholung ins Auge fassen können - 
vielleicht noch in diesem Jahr.
Zum Schluss dieses kurzen Berichtes 
möchten wir uns bei unseren Gästen 
für ihr Kommen und ihre Unterstüt-
zung bedanken und verbleiben mit 
einem zünftigen  
…pfiat eich!!!

FG GETZEMER NARRE WETTBEWERB „UNSER DORF HAT ZUKUNFT“

Das Oster-Quiz
Nach der Osterei-Challenge im letz-
ten Jahr hatte sich das Team Gelb 
für die Ostertage dieses Jahres ein 
Oster-Quiz ausgedacht. An fünf Sta-
tionen mussten die richtigen Antwor-
ten gefunden werden, außerdem galt 
es, eine Schätzfrage zu beantworten. 
37 Kinder und 5 Erwachsene nahmen 
die Herausforderung an und wurden 
dafür mit einem kleinen Preis belohnt. 
Nach der guten Resonanz der letzten 
zwei Jahre plant das Team Gelb auch 
für diesen Sommer den Weindorf-
platz. Ins Auge gefasst wurden dafür 
entweder der 26. August oder der 2. 
September. Nähere Details werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.  

Im Herbst lädt das Team Gelb in Ko-
operation mit der kfd Götzingen zu 
einem Treffen zur Gründung einer 
„Generationengruppe 60+“ ein. Auch 
hier werden nähere Details noch be-
kanntgegeben.

TEAM GELB
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah 
Altheimer Straße 1, 74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717, KiTa.Arche-Noah@kath-bu-
chen.de, Kindergartenleiterin Stefanie Ehmann, 
Vorsitzender des Fördervereins: Slobodan  
Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-
goetzingen.schule.bwl.de, Rektorin Stefanie 
Kautzmann, Vorsitzender des Fördervereins: 
Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Jürgen Bayer, Ann-Kathrin Dörr,  
Thomas Schwarz
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Michael Fischer, fi-
scherm91@gmx.de, stellv. Abteilungskomman-
dant Johannes Stieber, Jugendgruppenleiter 
Erik Sebert
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
Jugendraum Götzingen
Vorsitzende: Maximilian Felleisen und Danny 
Bechtold, jugendraumgoetzingen@hotmail.com
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: David Ehrenfried, Tel.: 01525-
2136833, angelverein.goetzingen@gmail.com
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
tsv-goetzingen@t-online.de, Vorstand Verwal-
tung: Martin Hornung, Vorsitzender des Förder-
vereins: Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine Juli 2022 bis September 2022
16.07.22 15.00 Literarisches Picknick der kfd, Amorskapelle
17.07.22 10.30 Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom Kinderhaus Arche Noah, Pfarrkirche
29.07.22 Jugendcamp des TCG, Tennisanlage (geplant, Details folgen)
30.07.22 Jugendcamp des TCG, Tennisanlage
30.07.22 18.00 Picknickkonzert des Musikvereins, Trainingsgelände am Sportheim
11.08.22 15.00 Spiritueller Impuls in der Sommerzeit, kfd, Garten Schulstr. 4
14.08.22 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kräutersegnung, mitgestaltet von der kfd, Pfarrkirche
21.08.22 10.30 Patrozinium mit Prozession, Pfarrkirche
26.08.22 Getzemer Weindorfplatz (geplant) oder
02.09.22 Getzemer Weindorfplatz (Alternativtermin)
14.09.22 Besuch der Kirchenkäserei Sindolsheim, kfd

Bitte für (geänderte) Uhrzeiten und Details sowie für zusätzliche Termine und Angebote auch auf 
Aushänge, Flyer und Zeitungsnotizen achten, da sich einige Termine bzw. Angebote noch in der 
Planung befinden.

ERNTEAKTION GELBES BAND
Letztes Jahr haben wir im Dorfblatt Nr. 3/21 schon die Ernteaktion „Gelbes 
Band vorgestellt.Alle Obstbaumbesitzer:innen sind aufgerufen, ihre Obst-
bäume mit einem Gelben Band zu markieren, wenn sie sie zur Ernte freige-
ben. Obstliebhaber- und -liebhaberinnen können sich dann an diesen unter 
Beachtung folgender Regeln bedienen:  
1. Ernten Sie nur an Bäumen und Sträuchern mit einem Gelben Band.
Geerntet werden darf alles, was in Reichweite hängt. Das Klettern auf Bäu-
me allerdings ist nicht gestattet. Auch der Blick auf den Boden lohnt, um 
heruntergefallenes Obst aufzusammeln.
2. Achten Sie auf die Natur und auf das Eigentum anderer.
Beschädigen Sie die Bäume und Sträucher nicht und brechen oder schnei-
den Sie keine Äste ab. Lassen Sie keine Abfälle in der Natur zurück.
3. Augen auf beim Betreten der Streuobstwiese.
Alle, die eine Wiese betreten, tun das auf eigene Gefahr. Achten Sie des-
halb auch auf herumliegende Äste oder Bodenunebenheiten, die zu Stol-
perfallen werden können.
Gelbe Bänder sind bei der Ortschaftsverwaltung erhältlich.
Besitzen Sie einen Baum und möchten ihn komplett zur Ernte freigeben, 
also auch das Obst, das nur mit einer Leiter geerntet werden kann? Haben 
Sie Interesse daran, einen Baum abzuernten? Gerne stellt die Ortschafts-
verwaltung den Kontakt her.
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Kinderecke
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